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Kreisliga Herren

TS Hoykenkamp : VfL Stenum III 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

TS Hoykenkamp gegen VfL Stenum III 7:9

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des VfL Stenum III am vergangenen Freitag
in der Kreisliga Herren beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TS Hoykenkamp. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:27. Erfolgsgarant war
insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Bade /
Stelljes. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Frank Bade nun ein Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0 gegen Zismer / Wessels fanden Ahlhorn-Witte / Vogel von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Witte / Vogel verloren nachfolgend ihr Spiel jedoch
gegen Bade / Stelljes chancenlos mit 11:13, 3:11, 8:11. Nichts zu bestellen hatten Ruhm / Hillmann
bei ihrem 0:3 gegen Kissel / Kühling. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zu wenig spielerische Mittel hatte Frank Ahlhorn-Witte letztlich parat,
um Dennis Stelljes ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Heino Witte verlor sein Spiel
gegen Frank Bade chancenlos mit 8:11, 5:11, 7:11. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Hubert
Vogel gegen Peter Kissel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:10, 5:11, 11:5 nicht
verloren. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte danach Thomas Ruhm beim 3:11, 11:7, 11:7, 6:11, 11:
5 gegen Peter Zismer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nie gefährdet war der Erfolg
in drei Sätzen von Stefan Vogel im Anschluss gegen Robert Kühling. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Mirko Hillmann seinem Gegner Matthias Wessels letztlich beim 5:11,
11:7, 11:13, 8:11 nicht gefährlich sein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. So gut wie
gewonnen schien wenig später das Spiel von Frank Ahlhorn-Witte gegen Frank Bade, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Frank Bade jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
noch in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Lange dagegenhalten konnte Heino Witte beim 2:3 gegen Dennis
Stelljes. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. 2 Sätze lang fand Hubert Vogel gegen Peter Zismer
keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel danach doch noch in fünf Sätzen drehte. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Thomas Ruhm gegen Peter
Kissel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 6:11, 11:7, 11:3 nicht verloren. Beim
anschließenden 0:3 gegen Matthias Wessels fand wiederum Stefan Vogel von Anfang an kein Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In vier Sätzen siegte nachfolgend Mirko Hillmann gegen
Robert Kühling und gab dabei nur einen Satz her. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Ahlhorn-Witte / Vogel bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Bade / Stelljes dann doch unterlegen. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg
fand sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der TS Hoykenkamp in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.10.2021 gegen den TSV
Großenkneten II an. Für den VfL Stenum III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Jahn/DTB (SG) V am 04.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Punkte:
 TS Hoykenkamp

Doppel: Ahlhorn-Witte / Vogel (1), Witte / Vogel (0), Ruhm / Hillmann (0) 
Einzel: F. Ahlhorn-Witte (0), H. Witte (0), H. Vogel (2), T. Ruhm (2), S. Vogel (1), M. Hillmann (1) 

 VfL Stenum III
Doppel: Bade / Stelljes (2), Zismer / Wessels (0), Kissel / Kühling (1) 
Einzel: F. Bade (2), D. Stelljes (2), P. Zismer (0), P. Kissel (0), M. Wessels (2), R. Kühling (0)


